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Vom Klassenzimmer 
auf die Bühne
Bad Sooden Allendorfer Schüler-
band „The Clefs“ im Interview
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Acht Frauen, ein Geheimnis
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Junges Theater Eschwege probt die 
Krimikomödie „Die acht Frauen“
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Neu bei uns: Notfellchen des Monats13

Grenzenlos individuellmit deinem neuen Sofa!
Mehr auf Seite 6



— Editorial —
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Auto & Garten Gottschalk e.K. | 37213 Witzenhausen | Unter den Weinbergen 2 | Tel. 05542 - 507180 | www.autogottschalk.de

Kia EV4 GT-Line, 81.4-kWh-Batterie, FWD, Stromverbrauch kombiniert 16,2 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 0 g/km.  CO2-Klasse A. Bis zu 584 km Reichweite.

STARKE TECHNIK FÜR JEDEN EINSATZ.
STARTEN SIE MIT GELADENER POWER IN DIE FRÜHJAHRSSAISON. MIT DEN KIA STARTER DEALS

UND DEN VOLLELEKTRISCHEN GARTENGERÄTEN VON STIHL.

Fotos: Stihl, Kia, Adobe Stock

manchmal beginnt Kultur ganz leise. 
Ein Lichtkegel auf der Bühne, der erste 
Akkord im Gemeindesaal oder ein tiefer 
Atemzug, der eine Mundharmonika zum 
Klingen bringt. Und manchmal merkt man 
erst auf den zweiten Blick, wie viel davon 
hier bei uns im Werra-Meißner-Kreis ent-
steht. In dieser Ausgabe von meinWMK 
nehmen wir Sie mit in genau diese leben-
dige Kulturlandschaft. 
Im Jungen Theater in Eschwege entsteht 
ein neues Stück. Dort wird diskutiert, 
gelacht, ausprobiert, verworfen und neu 
gedacht. Ein paar Kilometer weiter in Bad 
Sooden-Allendorf probt die Schülerband 
„Die Clefs“ für ihren Rock-Gottesdienst im 
März. Was mich an ihrer Geschichte be-
sonders berührt: Die Schulzeit ist vorbei, 
die Lebenswege gehen auseinander. 
Ausbildung, Studium, neue Städte. Und 
doch treffen sie sich weiterhin im Probe-
raum. Weil ihre Musik sie verbindet. Ihre 
Geschichte erzählt von Freundschaft, 

von Kontinuität und von der Kraft, etwas 
Eigenes auf die Beine zu stellen.
Auch die Mundharmonikafreunde Ober-
ode-Ziegenhagen zeigen, was entsteht, 
wenn Menschen über Jahre hinweg ge-
meinsam musizieren. Auch ihre Initiative 
ist Teil des kulturellen Rückgrats unserer 
Region. Im März stehen zudem die Kom-

munalwahlen an. Entscheidungen, die 
hier vor Ort getroffen werden, prägen 
unseren Alltag unmittelbar. Demokratie 
lebt davon, dass wir uns einbringen. 
Nutzen wir unser Wahlrecht und stärken 
wir die demokratischen Kräfte, die für 
Respekt, Vielfalt und ein konstruktives 
Miteinander stehen.
Vielleicht ist genau das der Tenor dieser 
Ausgabe: Engagement. Ob auf der 
Bühne, im Proberaum, im Verein oder im 
Wahllokal: der Werra-Meißner-Kreis lebt 
von Menschen, die Verantwortung über-
nehmen. Und von denen, die zuhören.

Ich wünsche Ihnen viel Freunde mit der 
neuen Ausgabe meinWMK.

Ihre 

Susanne Wesche | Redakteurin 
wesche@mundus-online.de oder 
01716825995

Liebe Leserinnen und Leser,
Engagement, das verbindet: Wie Menschen im Werra-Meißner-Kreis Kultur leben und unsere Region gestalten
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Vom Klassenzimmer auf die Bühne 
und noch viel weiter

Manche Bands entstehen aus 
einem großen Plan. Andere aus 
einem Zufall, einem Hinweis 

zur richtigen Zeit, einem Talent, das je-
mand bemerkt. Die Geschichte von „The 
Clefs“ gehört eindeutig zur zweiten Kate-
gorie und genau das macht sie so beson-
ders. Was in der fünften Klasse an der 
Rhenanusschule in Bad Sooden-Allen-
dorf als Schulprojekt begann, ist heute 
ein Bandprojekt, das seit fast zehn Jah-
ren besteht. Die Mitglieder sind längst 
erwachsen, studieren und arbeiten in 
verschiedenen Städten. Doch die Band 
ist geblieben.

Im März bringen „The Clefs and Friends“ 
ihre Musik an einen ungewöhnlichen 

Ort: Am 15. März um 10:30 Uhr gestal-
ten sie gemeinsam mit Pfarrer Hubertus 
Spill einen Rock-Gottesdienst in der Bad 
Sooden Allendorfer St. Crucis Kiche am 
Kirchplatz 1. 

Wie aus ein paar Mitschülern
eine Band wurde

Der Anfang war unspektakulär und ge-
rade deshalb typisch. Sportlehrer Herr 
Balken erzählte Musiklehrer Herr Wie-
chert von einer Schülerin, die auf Bus-
fahrten lautstark Radiohits mitsang: 
Cora. Zur gleichen Zeit plante Herr Wie-
chert ein neues Musikprojekt an der 
Schule. Bald hörte er sich um, erfuhr, 
dass Luis gerne in einer Band spielen 

würde – zunächst an der Gitarre, später 
am Bass – und nach und nach fanden 
sich weitere musikbegeisterte Schüle-
rinnen und Schüler zusammen.

„Am Anfang haben wir viel an eigenen 
Ideen gebastelt“, erzählen die Bandmit-
glieder. Ein erstes großes Ziel war das 
Weihnachtskonzert der Schule. Für Fünft- 
und Sechstklässler ein riesiger Moment – 
und der Startschuss für alles, was folgte.

Schmunzeln und vor allem Stolz

Wenn sie heute alte Aufnahmen ihrer 
ersten Proben hören, müssen sie lachen. 
Aber vor allem sind sie stolz. „Früher ha-
ben wir wochenlang geprobt, bis ein Song 

Bad Sooden Allendorfer Schülerband „The Clefs“ über Musik, Zusammenhalt und 
einen Rock-Gottesdienst im März

Ein Interview von Susanne Wesche

richtig saß“, sagen sie. „Heute schaf-
fen wir es oft, innerhalb einer Probe 
ein neues Lied zu spielen.“ Diese Ent-
wicklung zu spüren, motiviert und 
zeigt, wie sehr sie gemeinsam ge-
wachsen sind.

Keine digitale Band, sondern 
eine mit Heimat

Obwohl die Mitglieder inzwischen in 
ganz Deutschland leben, ist „The Clefs“ 
keine reine Online-Band. „Wir machen 
digital tatsächlich fast nichts“, erzäh-
len sie. Die Proben finden weiterhin 
in Bad Sooden-Allendorf im gemein-
samen Proberaum statt. Zwar nicht 
mehr wöchentlich, aber regelmäßig 
nach vorheriger Absprache. „Dieser 
Ort ist uns wichtig. Es ist unser Platz, 
um zusammenzukommen und Musik 
zu machen.“

Nostalgie, Spaß und 
echtes Miteinander

Fast zehn Jahre 
Bandgeschichte, 
viele Auftritte, viele 
Erinnerungen, das 
schweißt zusammen. 
Hinzu kommt: Sie 
werden weiterhin an-
gefragt, stehen noch immer 
gerne auf der Bühne und haben 
schlicht Spaß an dem, was sie tun.
 „Man freut sich jedes Mal darauf, mit-
einander zu musizieren“, sagen sie. 
Das Miteinander funktioniere einfach 
und das sei vielleicht der wichtigste 
Grund, warum die Band noch existiert.

Pop/Rock als gemeinsame DNA

Der Musikgeschmack hat sich ver-
ändert. Schließlich waren sie zwölf, 
als alles begann. Trotzdem ist die 
Grundrichtung gleich geblieben: Pop 
und Rock. „Wir sind mit der Band groß 
geworden“, sagen sie. Eigene Songs 
schreiben sie aktuell eher nicht, der 
Fokus liegt auf Covers und gemeinsa-
men Arrangements.

Wie der Rock-Gottesdienst
 entstand

Die Idee kam über Herrn Wiechert, 
der die Rhenanusschule gern wie-

der stärker außerhalb der Schule 
sichtbar machen wollte. Er sprach 
Pfarrer Spill an und stieß sofort auf 
offene Ohren. „Er war direkt dabei 
und fand die Idee sehr gut“, berich-
tet die Band.

Was die Besucher erwartet

Viele Rockklassiker, ein besonde-
res Setting und ein Gottesdienst, 
der anders klingt als gewohnt. „Es 
ist auch für uns etwas ganz Neues“, 
sagen die Musiker. „Deshalb sind wir 
selbst gespannt.“ 

Ihr Rat: Einfach vorbeikommen 
und es erleben. Die Band bleibt ihre 
Leidenschaft. Ein Ort, auf den man 
sich freuen kann – gerade nach 
stressigen Uni- oder Arbeitstagen. 

Ob es irgendwann professio-
neller wird? Offen. Aber 

nicht entscheidend. 

Entscheidend ist, 
dass es weitergeht.

„Keine Beziehun-
gen innerhalb 
der Band“, riet 

Herr Wiechert von 
Anfang an und „ver-

mutlich hatte er recht“, 
erzählen sie schmunzelnd. 

Ansonsten: Dranbleiben, nicht 
aufgeben, den Spaß nicht verlieren. 

Es gehe nicht um Perfektion, son-
dern um den Moment, mit Freunden 
auf der Bühne zu stehen und Ap-
plaus zu bekommen. „Diese Momen-
te sind unbezahlbar.“

Herr Wiechert über „The Clefs“

Schon zu Beginn passte die Instru-
mentenverteilung, niemand fehlte, 
nichts musste künstlich zusam-
mengesetzt werden. Auch mensch-
lich habe es sofort gestimmt. Für 
ihn war „The Clefs“ das erste Musik-
projekt an der Rhenanusschule und 
damit etwas Besonderes. 

Heute fühlt er sich weiterhin als 
eine Art Leitfigur, aber auch als Teil 
der Band. Nicht mehr wie ein klassi-
scher Lehrer, sondern als Begleiter 
eines Projekts, das weit über Unter-
richt hinausgeht.
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Heute schaffen wir es oft, 
innerhalb einer Probe ein neues 

Lied zu spielen.

— Titelstory —
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1 | Sofalandschaft 
bestehend aus 1,5-Sitzer mit Anstellhocker links, 
ca. BxHxT: 123x83x125cm, Spitzecke groß, 
ca. BxHxT: 125x83x125 cm,  2-Sitzer XL Zwischen-
element, ca. BxHxT: 120x83x125cm,
Canapé XL Armlehne rechts, ca. BxHxT: 
129x83x180cm, im Bezug: Chenille-Flachgewebe 
Rubens natur, PGD, ohne Sitztiefenverstellung und 
ohne Kissen, Art.-Nr.: 05789087. 

2 | Eckgarnitur
Eckgarnitur im modernen Look. Bezug Cord. 
3-Sitzer mit breitem Canapé inkl. Kopfteilverstel-
lung. Stellmaß: ca. 345x191 cm. Alle Rücken echt 
bezogen. Andere Stoffe, Stellmaße und Funktionen
zum individuellen Preis erhältlich. 
Art-Nr.: 04960159

3 |Echtleder-Sofa 
Leder Torro silver, Füße Metall schwarz,
Stellmaß ca. 305x193cm, Rücken unecht bezogen, 
Sitzhöhe ca. 47cm, Sitzqualität Federkern, Rücken 
echt und Kopfstützen gegen Mehrpreis erhältlich, 
Art-Nr.: 05920193

3 | Ledersofa1 | Sofalandschaft
ab 2599 €

2 | Eckgarnitur
2249 €

3 | Echtleder-Sofa
1998 €

GRENZENLOS
INDIVIDUELL

Sofas dürfen nicht nur gut aussehen, sie sollten auch für jeden Spaß zu haben 
sein. Die alltäglichen Momente im Leben, wie überschwängliche Mädelsabende 
mit Prosecco und dem Bachelor, ausgelassene Kindergeburtstage oder einfach 
nur Platz für die ganze Familie – das sollte ein Sofa meisterlich bewältigen. Unser 
Sofas sind für jeden Anlass der passende Begleiter.

Witzenhausen | Mündener Straße 19e | Tel.: 05542 603-25 Öffnungszeiten: Montag geschlossen Green Monday 
 Di. – Fr.: 09:30 – 19:00 Uhr | Sa.: 09:30 – 16:00 Uhr

www.moebel-jaeger.de

Besuchen Sie uns
auf Social Media

CJ Möbel Jaeger ist ein Unternehmen der CJ Möbel GmbH & Co. KG, Mündener Str. 19e, 37213 Witzenhausen

Rufen Sie uns 
an, wir beraten 
Sie gerne!

05542 603 23
Heiko Albrecht

Nur noch bis zum 31.03.2026 erhalten Sie beim Kauf
von 4 Stressless® Esszimmerstühlen 2 Stühle gratis1 dazu.
Gilt für alle Farben, Bezugsvarianten und Gestelle. 
1 Gratis-Stühle gelten für die günstigere Ausführung. 
* UVP des Herstellers. ** Ehemalige UVP des Herstellers.

Jetzt zwei Stühle  
gratis1 sichern!

„ 4+2 “
Aktionsangebot

z. B. Stressless® Laurel (L) D350 
6 Esszimmerstühle niedrig mit 
Armlehnen in Leder „Batick“  
jetzt € 3.076* statt € 4.614** 

(ohne Autoreturn-Funktion)

Sie sparen damit jetzt 
bis zu € 1.538!

Balance&Glide™

WIR PLANEN FÜR SIE 
INDIVIDUELL VOR ORT ODER 
BEI IHNEN ZUHAUSE.

JETZT TERMIN 
VEREINBAREN



Mit zeitgemäßen Stoffen und jungen Perspektiven hat 
sich das Junge Theater Eschwege in den vergangenen 
Jahren als feste Größe in der regionalen Kulturland-

schaft etabliert. Das Ensemble steht für Experimentierfreude, 
Leidenschaft und mutige Stoffauswahl. Und das immer mit dem 
Anspruch, sein Publikum zu begeistern und zugleich zum Nach-
denken anzuregen.
In den vergangenen Wochen startete die Probenarbeit für die 
neue Produktion „Die acht Frauen“, eine überraschende wie viel-
schichtige Krimikomödie für Erwachsene. Acht Darstellerinnen, 
ein rätselhaftes Verbrechen und ein Kaleidoskop aus Emotionen, 
Intrigen und unerwarteten Wendungen versprechen einen span-
nenden Theaterabend.

Im Interview sprechen Heiko Alsleben und Manfred Rehbaum (bei-
de Regie- und Gesamtleitung) darüber, was das Junge Theater ak-
tuell künstlerisch und gesellschaftlich antreibt, warum die Wahl 
auf dieses Stück fiel, wie im Probenprozess experimentiert wird 
und was die Zuschauerinnen und Zuschauer am Ende mit nach 
Hause nehmen sollen.
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Acht Frauen, ein 
Geheimnis, viele 

Perspektiven
Das Junge Theater Eschwege probt die Krimikomödie 

„Die acht Frauen“

Ein Interview von Susanne Wesche

Das Junge Theater Eschwege steht für 
zeitgemäße Stoffe und junge Perspek-
tiven. Was treibt euch aktuell als En-
semble künstlerisch wie gesellschaft-
lich am meisten an?

Das Junge Theater Eschwege steht für 
bunte Vielfalt ohne Brauntöne, für Ex-
perimentierfreude und Leidenschaft. 
Das drückt sich in der Auswahl unserer 
Stücke und allen Inszenierungen aus. 
Wir wollen unser Publikum begeistern 
und mitnehmen.

Ein neues Stück bedeutet immer auch 
Neuanfang. Warum genau dieses 
Stück?

Eine gute Frage. Ich 
würde mal sagen: Weil 
es Spaß macht. Das 
Stück „Die acht Frau-
en“ ist voller Überra-
schungen und uner-
warteter Wendungen, 
einfach eine wunder-
bare Krimikomödie.

Ohne zu viel zu verraten: 
Welche Themen oder Konflikte 
stehen im Zentrum der Inszenierung?

Da wollen wir die Spannung nicht vor-
wegnehmen, aber das sei verraten: Es 
geht um große Gefühle, um Intrigen, 
Sehnsüchte und Enttäuschungen. 
Die breite Palette unserer Empfindun-
gen fügt sich zu einem wechselnden 
Kaleidoskop tragisch-komischer Sze-
nen aneinander und verschafft immer 
neue Blickwinkel, die gerade gewon-
nene Gewissheiten wieder zerfließen 
lassen.

Proben sind oft der spannendste Teil 
einer Produktion. Gab es im aktuellen 
Probenprozess einen Moment, der für 
euch alles verändert hat?

Ein solcher Moment wäre für die Regie 
wahrscheinlich der Moment, sich zu 
fragen, welche Fehler bei der Auswahl 
des Stückes oder der Inszenierung ge-
macht worden sind. 

Nein, der spannende Teil ist es, die Ent-
wicklung eines Stückes in den Proben 
zu verfolgen und es gemeinsam zur 
Bühnenreife wachsen zu lassen.

Junges Theater lebt von Experiment 
und Risiko. Wo seid ihr bei dieser In-
szenierung bewusst aus eurer Kom-
fortzone gegangen?

Keine Inszenierung kann in einer Kom-
fortzone entstehen. Jede Schauspiele-
rin und jeder Schauspieler steht immer 
vor der Herausforderung, eine neue 
Identität anzunehmen und in dieser 
Rolle zu überzeugen.

Welche Rolle spielt Improvisation in eu-
ren Proben und wie viel davon schafft 
es am Ende wirklich auf die Bühne?

Jedes Stück lebt von einer 
gelungenen Mischung aus 

Absicht und Improvi-
sation. Das macht die 
Proben ja gerade so 
spannend und leben-
dig. Am Ende lässt 
sich das dann auch 
nicht mehr trennen.

Für wen ist dieses 
Stück gemacht und wen 

möchtet ihr vielleicht ganz 
neu erreichen?

Jedes unserer Stücke ist immer eine 
Einladung an unser Publikum, eine 
unterhaltsame und anregende Zeit 
mit uns zu verbringen. Unser Stamm-
publikum weiß das zu schätzen und 
darf sich bei dieser Krimikomödie für 
Erwachsene auf einen vergnüglichen 
Abend freuen. 

Aber auch die Besucherinnen und Be-
sucher, vor allem junge Menschen, die 
vielleicht erstmals ein Stück von uns 
sehen, wollen wir neugierig machen 
und für unsere Theaterwelt begeistern.

Nach der Premiere ist vor dem nächs-
ten Projekt. Was wünscht ihr euch, 
dass die ZuschauerInnen nach dem 
Stück mit nach Hause nehmen?

Wir wünschen uns, dass unser Publi-
kum uns mit dem beschwingten Gefühl 
verlässt, einen bereichernden Abend 
verbracht zu haben, dass der Zauber 
des Stückes noch nachwirkt, vielleicht 
auch zu Hause noch für Gesprächsstoff 
sorgt und Vorfreude auf unser nächstes 
Stück hinterlässt.

— Lokales —

Die Premiere findet am 13. März statt 
und ist bereits ausverkauft. Für wei-
tere Vorstellungen können Sie hier die 
Karten im VVK erwerben:

Online: tickets.kultur-eschwege.de/
Altes E-Werk Eschwege 
Buchhandlung Heinemann, Eschwege
Lotto Wagner Eschwege 
Touristinfo Eschwege

Jedes Stück lebt von einer 
gelungenen Mischung aus 

Absicht und Improvisation.

Fotos: Junges Theater Eschwege / privat

— Lokales —
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— Ostern —

KOSMETIK DORIS ENGLISCH  
Kurhausstraße 2 

37242 Bad Sooden-Allendorf  
Tel. 05652-589577 

Behandlung nach Vereinbarung 

Kurhausstraße 2
37242 Bad Sooden-Allendorf

Tel. 05652-589577

Behandlung nach Vereinbarung

FROHE OSTERN!

Warum Ostern jedes 
Jahr woanders landet

Wer sich jedes Jahr neu fragt, ob 
Ostern diesmal „spät dran“ ist 
oder „viel zu früh“: Ostern ist 

das Termin-Chamäleon unter den Feiertagen, 
weil es sich nicht nach einem festen Datum 

richtet, sondern nach Himmel und Mond. Genau-
er gesagt gilt (vereinfacht): Ostern ist am Sonn-
tag nach dem ersten Vollmond im Frühling. Klingt 
romantisch, ist aber organisatorisch der blanke 

Stress für Kalenderdruckereien, Kuchenbäcker und 
alle, die Urlaube planen.

Das Ergebnis: Ostern kann frühestens am 22. März und 
spätestens am 25. April liegen. Heißt im Klartext: Mal 
ist es „Krokus-und-Regenjacke“, mal „Sonnenbrille-und-
Grillanzünder“. 

Der Osterhase: 
Das Tier mit dem besten PR-Team

Der Hase ist nicht nur schnell, er ist auch erstaunlich gut im 
Geschäft. Denn eigentlich ist er als Osterbote ein kleiner Lo-
gikfehler auf zwei langen Ohren: Hasen legen bekanntlich kei-
ne Eier. Trotzdem hat er es geschafft, weltweit als Chef-Lie-
ferant für Schokolade und Überraschungen durchzugehen.

Warum ausgerechnet er? Weil der Hase seit Jahrhunderten 
als Symbol für Fruchtbarkeit und Frühling gilt und das passt 
zu Ostern wie Streusel auf Hefezopf. 

Und er ist perfekt fürs Storytelling: nachts unterwegs, schwer 
zu erwischen, hinterlässt Hinweise, sorgt für Spannung. 
Praktisch wie ein Escape-Room auf der Wiese. 

Eier färben: 
Kleine Wissenschaft, 

großer Spaß

Ostereier färben ist im Grunde wie ein Heimlabor mit 
Snack-Potenzial. Denn was da passiert, ist eine Mischung 
aus Küchenchemie und Geduldstraining. Die Schale be-

steht größtenteils aus Kalk und genau deshalb hält Farbe besser, 
wenn man das Ei vorher kurz mit Essigwasser abreibt: Das ent-
fernt Fett und macht die Oberfläche aufnahmefähiger. 

Und wer’s natürlich mag: Rotkohl wird blau, Kurkuma macht 
sonnengelb, Rote Bete kann rosé bis rubin liefern, Kaffee wird 
vintage-braun. Bonuspunkt für alle, die Blattmuster lieben: 
Einfach ein kleines Blatt (Petersilie, Klee, was der Garten her-
gibt) aufs Ei legen, in einen alten Nylonstrumpf wickeln, fär-
ben und fertig ist das perfekte Unikat.

Wir wünschen 
fröhliche und besinnliche

Ostertage!

Herstellung von 
Fliesen Formteilen 
Bodenbeläge 
Beratung und Verkauf 
Spanndecken

Fliesen-, Platten- und 
Natursteinverlegung
Komplettbadbau
Treppen
Steinteppiche

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK:

 
Steinweg 12, 37287 Wehretal | Tel.: 0151 / 73047817 | Mail.: info@fliesen-lukas.de 

www.fliesen-lukas.de

Erleben Sie Ihr 
Bad schon im 

Voraus hautnah!

3D-Planung 
mit virtueller 

Brille
Energietechnik und Baddesign nach Maß

37247 Großalmerode | Tel. 0 56 04 / 93 50-0
www.hofsommer-energietechnik.de

Sanitär
Heizung

Elektro
Solar

    Das Team der Firma Hofsommer 
wünscht ein frohes Osterfest !

Energietechnik und Baddesign nach Maß

37247 Großalmerode | Tel. 0 56 04 / 93 50-0
www.hofsommer-energietechnik.de

Sanitär
Heizung

Elektro
Solar

Energietechnik und Baddesign nach Maß

37247 Großalmerode | Tel. 0 56 04 / 93 50-0
www.hofsommer-energietechnik.de

Sanitär
Heizung

Elektro
Solar



Weitere Informationen zu den Reiseangeboten:

Reisebüro Ideal UG

Quedlinburger Str. 8, Hann. Münden
Telefon: 05541 4456  
E-Mail: info@reisebueroideal.de  
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 10:00 - 13:00 Uhr & 13:30 - 18:00 Uhr, 

Elisabeth 
Burghardt

Christiane 
Henze

Sandra
Turba

IDEALER URLAUB
ENDLOSES BLAU. MEHR HORIZONT.
MEHR GRIECHENLAND.
IHR REISEBÜRO IN HANN. MÜNDEN

GRIECHENLAND RHODOS

GRIECHENLAND KOS

GRIECHENLAND KRETA

GRIECHENLAND KOS

GRIECHENLAND CHALKIDIKI

GRIECHENLAND KORFU

Platanista

   06.06.2026 - 20.06.2026
Flug ab Paderborn
14 Nächte
Halbpension
pro Person im DZ 1.668 €
2 Erwachsene

Hotel Istion Club

   01.06.2026 - 15.06.2026 
Flug ab Hannover
14 Nächte
Halbpension
pro Person im DZ 1.797 €
2 Erwachsene

Vantaris Luxury Beach Resort

    02.06.2026 - 16.06.2026
Flug ab Paderborn
14 Nächte
Halbpension
pro Person im DZ 1.817 €
2 Erwachsene

Apollo Palace

   02.06.2026 - 16.06.2026
Flug ab Hannover
14 Nächte
Halbpension
pro Person im DZ 1.855 €

2 Erwachsene

Kos Palace

   02.06.2026 - 16.06.2026
Flug ab Frankfurt
14 Nächte
Halbpension
pro Person im DZ 1.228 €
2 Erwachsene 

Kalithea Mare Palace

   02.06.2026 - 16.06.2026
Flug ab Hannover
14 Nächte
Halbpension
pro Person im DZ 1.194 €
2 Erwachsene

statt 2,79,– nur 2,19 €
Katzenstreu 8 kg 

+ 1x DeliCats 500 g gratis 
nach Wahl dazu.

Rinti 800 g Dosen
statt 8,95,– nur 6,99 €

statt 19,99,– 
nur 16,99 €

Torneo Kräutermüsli 
getreidefrei 15 kg

Ab 3 Sack 3 % Rabatt
Ab 5 Sack 5 % Rabatt 
Ab 10 Sack 10 % Rabatt

onOvo Geflügelfutter 25 kg

statt 6,50,– 
nur 4,99 €

Futtermöhren
 20 kg

Im gesamten 
onOvo Geflügel-

futterprogramm frei 
kombinierbar! Vom 
Bruteifutter über 
Wachtel- bis zum 

Legehennenfutter!

In allen Filialen der onOvo Tierbedarf GmbH sowie Farmerstores und der Stadtmühle Beverungen!

Die Angebote sind gültig vom 9.März bis zum 22.März! Nur solange der Vorrat reicht.

 Veckerhäger Str. 82, 34346 
Hann. Münden, Tel.: 05541-903361

Göttinger Str. 46a, 37124 
Rosdorf, Tel.: 0551-33399

Am Hambacher Weg 4, 37235 Hessisch 
Lichtenau, Tel.: 05602-4854

Stadtmühle - Lange Str. 1, 37688 
Beverungen, Tel.: 05273-3677990

Seite 13

Milo

Notfellchen
Mit unserer neuen Rubrik „Not-

fellchen“ geben wir Tieren 
eine Bühne, die ein liebevolles 

Zuhause suchen. Gemeinsam mit Tier-
schutzorganisationen und Tierheimen 
möchten wir ihre wichtige Arbeit unter-
stützen, indem wir regelmäßig Hunde, 
Katzen und Co. vorstellen, die zur Ver-
mittlung stehen.

+49 151 65175698

Tierschutzverein-Werratal@web.de

TIERART / RASSE (MIX)
Hauskatzen

NAME DES TIERES
Leo, Cleo, Milo

GESCHLECHT / KASTRIERT 
(JA/NEIN)
zwei Jungs, Cleo Mädchen, alle 
kastriert

AKTUELLER 
AUFENTHALTSORT 
Pflegestelle

SCHUTZGEBÜHR 175,00 €

KINDER
JA NEIN✅

HUNDE
JA NEIN✅

KATZEN
JA NEIN✅

GEEIGNET FÜR: GESUNDHEITSSTATUS:
Kastriert, gechipt, geimpft.

ALTER
8 Monate

CHARAKTER
zutraulich, verschmust, 

verspielt, hundeerfahrenLeo

CleoLeo



Apel-Reisen Touristik GmbH  |  Niester Str. 23 • 37213 Witzenhausen
Tel.: 0 55 42 - 7 17 77  |  bus@apelreisen.de

Unseren Katalog finden Sie unter www.apelreisen.de 

oder wir senden Ihnen ein Exemplar zu! 

Wir freuen uns auf Sie.

Einsteigen. Losfahren. Erleben.

Auf den Spuren von Glacier- und Bernina-Express
5 Reisetage / 24. - 28. Juni 2026

Erlebnis Schweiz
• Fahrt im Komfortbus
• 4 x Übernachtung – 

Zimmer mit Du/WC
• 4 x Frühstücksbuffet
• 4 x 3-Gang-Abend- 

essen
• 1 x romantische

      Bahnfahrt Pontresina – 
      Tirano 2. Klasse 

• 1 x erlebnisreiche 
Bahnfahrt Chur – 

• Andermatt 2. Klasse
• 1 x Davos Klosters-

      Inclusive Card
      Kurtaxe

Leistungen

Die Rheinschlucht und mit der Arosabahn 
ins Herz Graubündens
5 Reisetage / 23. - 27. Mai 2026

Durch Heidi’s Heimat 

• Fahrt im Komfortbus
• 4 x Übernachtung –  

Zimmer mit DU/WC
• 4 x kalt/warmes 

Frühstücksbuffet
• 3 x 3-Gang-Abendmenü
• 1 x Schlemmerbuffet
• 1 x Halbtägiger geführter 

Spaziergang  
Flimser Großwald

• 1 x Ganztagesreise-
      leitung beim Ausflug 
      ins Heidiland

• 1 x Ganztagesreise-
      leitung beim Ausflug
      Laax-Chur-Arosa

• 1 x Fahrt mit der
      Arosabahn
      Hin- und zurück

Reisepreis p.P. im DZ.: 859,-€
DZ zur Alleinb.: 140,-€

Leistungen
**** Hotel Laaxerhof

***S Hotel Parsenn

Reisepreis p.P. im DZ.: 839,-€
Einzelzimmerzuschlag: 180,-€

— Lokales —
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Das neue Jahresprogramm 
der Jugendförderung

In den Sommerferien setzt die Ju-
gendförderung ihr vielfältiges Frei-
zeitprogramm fort. Beim „Wald-

abenteuer“ in Reichenbach (27.–31.07.) 
entdecken Kinder ab 8 Jahren die Na-
tur. Für 11- bis 13-Jährige geht es in 
der zweiten und dritten Ferienwoche 
an den Königssee mit Ausflügen nach 
Salzburg, Bootstouren, Berg- und 
Bergwerksbesuchen sowie viel Sport 
und Action.  Sportbegeisterte von 14 
bis 16 Jahren können im „Surfcamp“ am 
Steinhuder Meer (25.–29.07.26) Windsur-
fen lernen. Abenteuerlustige ab 15 Jahren 
zieht es nach Schweden zu intensiven 
Wald- und Kanutouren. Die Zirkusfrei-
zeit findet traditionell vor dem Open Flair 
statt und endet mit einer Aufführung auf 
dem Festival. Weitere Angebote für Kin-
der  sind das „Waldlabor“ (14.–15.03.), das 

„Fluglabor“ (29.–31.05.), ein Ponyhofwo-
chenende (22.–24.05.), Medienprojekte 

im Herbst, ein Weihnachtsfilm-Wochen-
ende, eine Museumsübernachtung im 
November sowie die mehrtägige „Kinder-
stadt“ in den Herbstferien. Hinzu kom-
men Tagesfahrten, ein Indoorspielplatz 
und Aktionen wie „Challenge in a box“.
Die Jugendförderung engagiert sich 
zudem stark für Kinder- und Jugend-
beteiligung mit Jugendchecks, -konfe-
renzen, Angeboten zum Weltkindertag 
und Workshops für Klassensprecher. 
Alle Angebote sind online beschrieben 
unter werra-meissner-kreis.feripro.de. 
Informationen gibt es telefonisch unter 
05651 3021451 oder per Mail an jugend-
foerderung@werra-meissner-kreis.de. 
Für die meisten Angebote fällt ein ge-
ringer Beitrag an; finanzielle Unterstüt-
zung ist möglich – fehlendes Geld soll 
kein Hinderungsgrund sein. (WMK/sw)

Werra-Meißner-Kreis bietet Kindern und Jugendlichen ein vielfältiges Programm

Das Titelbild des diesjährigen Programm-
heftes der Jugendförderung. Foto: WMK

ANZEIGE

A ls Arbeitgeber stehen wir an der Seite unserer rund 400 
Teammitglieder und unterstützen sie. Werte wie So-
lidarität, Fairness und eine gute Zusammenarbeit auf 

Augenhöhe sind dabei für uns selbstverständlich. Für die Men-
schen unserer Region sind wir Teammitglieder nicht nur Banker, 
sondern auch Nachbarn und Vertraute. Wir interessieren uns für 
den Menschen und beraten Kunden gewissenhaft und auf Au-
genhöhe. Wir sind gerne in unserer Region aktiv, weil wir dort 
verwurzelt sind. Und so werden wir auch als Arbeitgeber wahr-
genommen. Komm in unser Team und profitiere von einem si-
cheren Arbeitsplatz, Karrierechancen und zahlreichen Benefits. 
Werde jetzt ein Teil der Mitmachbank!
Als Privatkundenberater bei der VR-Bank Mitte machst du 
echten Unterschied im Leben unserer Mitglieder. Du begleitest 
Menschen aus der Region bei wichtigen finanziellen Entschei-
dungen – vom ersten eigenen Konto über die Immobilienfinan-
zierung bis zur Altersvorsorge. Mit Einfühlungsvermögen und 
fundiertem Finanzwissen findest du individuelle Lösungen, die 
zu den Lebenszielen unserer Kunden pas-
sen. Du handelst im Sinne der Genossen-
schaftswerte und stärkst dadurch unsere 
Gemeinschaft in der Region.

Dein neuer Job als
PrivatkundenberaterIn

Jetzt direkt bewerben
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— Veranstaltungen —

Eiermalerei 
& Kunst-

handwerk

 Ostermarkt
Burg Ludwigstein

Witzenhausen

14.-15. März
Sa. 10-18 Uhr
So.  10-17 Uhr

Erwachsene 5,00 €
Jugendl./Stud./Schwerbeh. 2,00 €

Kinder bis 12 Jahre frei
Burg ist nicht barrierefrei

ANZEIGE

A m 14. und 15. März öffnet die historische Burg Ludwigstein 
erneut ihre Tore für den 41. Ostermarkt und lädt Besuche-
rinnen und Besucher zu einem Wochenende voller Kunst-

handwerk, Genuss und Entdeckungen ein. Der Markt findet am 
Samstag von 10 bis 18 Uhr sowie am Sonntag von 10 bis 17 Uhr statt 
und verwandelt die eindrucksvolle Burganlage in ein lebendiges 
Markttreiben. Zahlreiche Ausstellerinnen und Aussteller präsen-
tieren ihr Kunsthandwerk, darunter Seifen, Malereien, Näh- und 
Holzarbeiten sowie viele weitere Schmuckstücke und Kleinigkei-
ten. Ein Highlight sind die kunstvoll handbemalten Ostereier der 
Malerinnen und Maler, die jedes Jahr zu den beliebtesten Stücken 
des Marktes zählen. Auch kulinarisch kommen Sie auf ihre Kos-
ten: Von Bratwurst, Crêpes und Ofenkartoffeln mit leckeren Dips 
über Kuchen und Kaffee bis hin zu erfrischenden Kaltgetränken. 
Für die Jüngsten gibt es eine fröhliche Bastelstube. Außerdem 
können Groß und Klein bei der Tombola ihr Glück versuchen und 
einen der vielen Gewinne ergattern. Ein weiterer Höhepunkt ist 
die diesjährige Osterausstellung unter dem Motto „Kuriositäten“. 
Der Eintritt kostet 5,00 € für Erwachsene. Jugendliche zwischen 
12 und 17 Jahren sowie Menschen mit Schwerbehindertenausweis 
zahlen 2,00 €, Kinder und Jugendliche bis 12 Jahren haben freien 
Eintritt. Die Burg ist leider nicht barrierefrei. Parkplätze befinden 
sich am Fuße des Burgbergs, ein kostenloser Shuttle-Service 
bringt die Gäste bequem zur Burg und zurück. 

Ein Wochenende voller
Genuss und Entdeckungen

in HahnenkleeHEXENGLÜCK

30
. A

PR
IL

•  Kinderwalpurgis mit  
Hexenumzug ab 14.30 Uhr

•  Hexenbasar, mystisches  
Programm, Live-Musik 

•  Mitternachtsshow mit spekta- 
kulärem Höhenfeuerwerk

www.hahnenklee.de 
www.walpurgis-harz.de
            Hahnenklee.Bockswiese Hahnenklee

Glück beginnt in

Hexentanz und Teufels-
treiben bei der großen 
Walpurgisnacht in Hah-

nenklee am 30. April. Ab 13.00 
Uhr lockt der geheimnisvolle 
Walpurgismarkt im Kurpark. 
Mit einem bunten Hexenumzug 
durch den Ort beginnt um 14.30 
Uhr die Kinderwalpurgis. Nach 
dem Entzünden des traditionel-
len Begrüßungsfeuers startet 
die Kinderwalpurgis im Kurpark 
mit spannenden Spielen. „The 
Hoochigans“ stimmen ab 16.00 Uhr auf den Abend ein. Ab 
20.30 Uhr erwartet die Hexen und Teufel höllisch gute Live-
Musik von der Band „Deep Passion“. Das traditionelle Hexen-
feuer wird um 22.00 Uhr entzündet. „BOUNDZ“ trommelt ab 
23.45 Uhr den Frühling herbei. Kurz vor Mitternacht liefern 
sich der Oberteufel und die Maienkönigin ein spannendes 
Duell. Um Schlag Mitternacht wird mit Kirchenglocken und 
einem prunkvollen Feuerwerk der Frühling eingeläutet.

Hahnenklee Tourismus GmbH | www.hahnenklee.de | info@
hahnenklee.de 

Walpurgis in Hahnenklee 
am 30. April
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— Veranstaltungen —

12 - 17 
Uhr

Hann. 
Münden

mit kleinem Frühlingsmarkt auf dem Kirchplatz

*nach Erholungsortregelung

22.
MÄRZ

Verkaufsoffener
SONNTAG*
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— Veranstaltungen —
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Eine außergewöhnliche Live-Reportage 
nimmt das Publikum mit auf eine 3000 
Kilometer lange Solo-Reise durch 
Patagonien bis nach Feuerland. Tobias 
Schorcht berichtet von acht Monaten 
unterwegs zu Fuß und mit dem Schlauch-
boot. Durch Urwälder, über Geröllhänge, 
entlang von Fjorden und durch abgelegene 
Landschaften Südamerikas. Begegnungen 
mit Einheimischen, Einblicke in ein Leben 
fernab der Zivilisation und intensive 
Naturerlebnisse prägen den Vortrag im 
E-Werk Eschwege. 

5. MÄRZ, AB 19.30 UHR

3000 Kilometer 
durch die Wildnis 
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Mit „Weltklassik am Klavier – Eroica · 
Kreisleriana!“ gastiert der vielfach aus-
gezeichnete Pianist Jan Čmejla in Bad 
Sooden-Allendorf. Auf dem Programm 
stehen Beethovens eindrucksvolle 
Eroica-Variationen, Ravels klanggewaltige 
„La Valse“ sowie Schumanns emotio-
nale „Kreisleriana“. Čmejla, Preisträger 
zahlreicher internationaler Wettbewerbe 
und Gewinner des Bach-Wettbewerbs 
Leipzig 2025, zählt zu den herausragenden 
Pianisten seiner Generation.

6. MÄRZ, 19 UHR

Weltklassik am Klavier in
Bad Sooden-Allendorf
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Der hr1 Dancefloor macht erneut Station 
in Bad Sooden-Allendorf und lädt zur 
Ü30-Party in besonderer Atmosphäre ein. 
Gespielt werden die besten tanzbaren 
Hits aus fünf Jahrzehnten – der perfekte 
Soundtrack für ausgelassenes Feiern und 
entspanntes Abschalten vom Alltag. In 
lockerer Stimmung und mit professionel-
len hr1-DJs wird das Werratal Kultur- und 
Kongress-Zentrum zur Tanzfläche für 
alle, die gute Musik, gemeinsames Feiern 
und lange Nächte lieben.

14. MÄRZ, 20 UHR

hr1 Dancefloor – 
Die Ü30-Party
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Das ist los 
im WMK

4. MÄRZ, GANZTÄGIG, 
BAHNHOF BEBRA

Bebra macht Dampf
Unter dem Motto „Bebra macht Dampf!“ wird 
der traditionsreiche Eisenbahnknotenpunkt 
Bebra zum Schauplatz eines besonderen 
Dampflok-Events. Historische Sonder-
züge mit den Dampfloks 01 1104 und 58 
311, spektakuläre Parallelfahrten über die 
legendäre Cornberger Rampe sowie gleich 
zwei Jubiläen – 150 Jahre Cornberger Tunnel 
und 75 Jahre Gleiswechselbetrieb – machen 
den Tag zu einem Highlight für Eisenbahn-
freunde und Ausflugsgäste. 

Foto: Eisenbahn-Nostalgiefahrten-Bebra e.V.

Eine Region voller Events: 
Konzerte,Veranstaltungen und Kultur im

Werra-Meißner-Kreis.

Konrad-Adenauer-Straße 117 I 34123 Kassel 0561 940480 info@steinernes-schweinchen.de

FOLGE UNS

JETZT 
BUCHEN

HIER SCHMECKT 
DIE VORFREUDE

Unsere Events im Frühjahr 2026

MUTTERTAG

Auf Sie wartet eine Auswahl an 
verschiedener 3-Gang-Menüs. 

Machen Sie ihren 
Lieben eine Freude!

SAGEN SIE „DANKE“ ZU 
IHREN LIEBEN!

10. MAI: TISCHZEIT 11.30/13.00 UHR

OSTERN

05. & 06. APRIL AB 12.00 UHR

52,00 € pro Person

GENIESSEN SIE GEMEINSAM 
DIE OSTERFREUDE AM TISCH.

PFINGSTEN

24. MAI AB 12.00 UHR

52,00 € pro Person

TREFFEN SIE AUF DIE 
KULINARIK DES FRÜHLINGS.

HIMMELFAHRT

14. MAI AB 15.00 UHR

32,00 € pro Person

VOM GRILL DIREKT INS HERZ 
MIT DEM BBQ-BUFFET.

EVENTS

SAISONSTART
AM 27. MÄRZ
Sechs Kletterparcours
warten auf euch!

www.kletterwald-eschwege.de

Save the date!

Meldet euch

vor dem Klettern

bei uns an

A bwechslungsreiche Ferienerlebnisse für die ganze Fa-
milie gibt es in Eschwege. Die historische Altstadt mit 
ihren mehr als 1.000 Fachwerkhäusern erkundet man 

am besten während einer Stadtführung, oder man begibt sich 
auf die Fährte der Stadtkrimi-Routen. All jenen, die gerne in luf-
tiger Höhe unterwegs sind, stehen im Kletterwald 6 Parcours in 
3 bis 14 m Höhe mit unterschiedlicher Schwierigkeit bereit. Die 
Miniaturen und Dioramen im Zinnfigurenkabinett, Hessens größ-
ter Schuh und viele andere Highlights im Eschweger Stadtmu-
seum sowie die einzigartigen Sammlungen im Gartenkabinett, 
Sparkassen-Museum sowie im Marineheim sind weitere Tipps. 
Das espada Freizeitbad mit einem 25 m Sportbecken mit Nicht-
schwimmerbereich, Erlebnisrutschen, dem Eltern-Kind-Bereich, 
einer Textilsauna mit Dampfbad und dem Fitness-Relax-Becken 
ist der perfekte Wohlfühlort für Familien. RausZeit-Momente er-
öffnen sich über die gut markierten Rad- und Wanderwege, wie 
z.B. dem Premiumweg P3 „Blaue Kuppe - Leuchtberge“. Zeit sollte 
man sich auch für einen Abstecher an den stadtnahen Werratal-
see einplanen. Nach einem Spaziergang auf dem barrierefreien 
Rundweg um den See laden die Cafés, Bistros und Eisdielen in der 
Altstadt zum Verweilen ein. 

Weitere Infos gibt es auf www.werratal-tourismus.de

Eschwege – Die Stadt 
am Wasser

ANZEIGE



FORCED TO MODE
die „weltbeste Depeche Mode Tribute Band“

Freitag, 11.09.2026
19:30 Uhr 

Werratal Kultur- und Kongresszentrum
Tickets unter www.bad-sooden-allendorf.de, alle Reservix-Vorverkaufstellen 
und in der Tourist Information.
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Vorverkauf für FORCED TO MODE

F orced To Mode gilt als die „welt-
beste Depeche Mode-Coverband“, 
deren Shows bereits in 13 Ländern 

quer durch Europa begeisterten Anklang 
fanden. Die Reaktionen des Publikums 
und der Presse, die vielen Konzert-Vi-
deos und Live-CDs der Band sprechen 
hier eine ganz eindeutige Sprache und 
titulieren die F2M-Shows als Tribu-
te-Konzerte einer „ganz eigenen Liga“. 
Auch die Fanbase, die sich um Forced To 
Mode herum aufgebaut hat, ist beacht-
lich: keine andere Band - außer Depeche 
Mode selbst - hat im größten deutsch-
sprachigen DM-Forum mehr Aufrufe 
oder Posts. Forced To Modes eigener 
YouTube-Kanal hat über zwei Millionen 
Video-Aufrufe. 

Doch es bleibt vor allem die sehr 
energetische Live-Performance, die 
„ganz-nah-am-Original-Stimmen“ 
und die perfektionistische Liebe zum 

Sound-Detail, die die Tribute-Shows 
F2Ms so einzigartig und unvergesslich 
machen! Forced To Mode lassen den 
Spirit der früheren, ikonischen Depe-
che Mode-Epochen wieder auferstehen 
und bringen diesen absolut gekonnt, 
mit viel Raffinesse in Show und Sound 

zurück auf die große Bühne. Dabei zäh-
len stetig wechselnde Setlists sowie 
selten, bisweilen noch nie live gespielte 
DM-Songs zum großen Credo der Band. 
Auch mit ihren Motto-Shows haben 
sich F2M tief in die Herzen der DM-Fans 
gespielt. In über zehn Jahren haben 
F2M über 330 Konzerte, zwei „acous-
tic tours“ und diverse Jubiläums- und 
Special-Shows absolviert. Das Reper-
toire der drei Musiker aus Berlin umfasst 
inzwischen über 100 Depeche Mode-
Songs und ein Ende ist noch lange nicht 
in Sicht...
Freitag, 11. September | 19:30 Uhr | Wer-
ratal Kultur- und Kongresszentrum Bad 
Sooden-Allendorf

Eintritt: Erwachsene 49 Euro, mit 
Kurkarte 45 Euro VVK: Tourist Infor-
mation Bad Sooden-Allendorf, Tel. 
05652-95870 und alle Reservix-Vorver-
kaufsstellen

„Weltbeste Depeche Mode-Coverband“ gastiert im September in Bad Sooden-Allendorf
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Kommunalwahlen im Werra-Meißner-Kreis

Wenn am 15. März im Wer-
ra-Meißner-Kreis die Wahl-
lokale öffnen, geht es um 

die Wahl der politischen Richtung der 
kommenden Jahre vor Ort. An diesem 
Tag wählen die BürgerInnen einen neu-
en Kreistag, der künftig über zentrale 
Fragen wie Schulen, Krankenhäuser, 
Verkehr, Abfallwirtschaft oder soziale 
Angebote entscheidet.

Sieben Parteien bewerben sich um die 
51 Sitze im Kreistag. Insgesamt stel-
len sich 253 KandidatInnen zur Wahl, 
von denen 245 auf den Stimmzetteln 
erscheinen. Der Kreiswahlausschuss 
hat alle eingereichten Wahlvorschläge 
einstimmig zugelassen. Damit ist der 
organisatorische Startschuss gefallen: 
Die Stimmzettel sind gedruckt, Wahl-
benachrichtigungen verschickt.

Parallel zur Kreistagswahl finden in allen 
16 Städten und Gemeinden die Wahlen zu 
Gemeindevertretungen und Stadtverord-
netenversammlungen statt. Zusätzlich 
werden – je nach Kommune – Orts- und 
Ausländerbeiräte gewählt. In Eschwege, 
Sontra und Waldkappel steht außerdem 
die Direktwahl der Bürgermeister an.

Lebensumfeld gestalten

Kommunalwahlen gelten als Herz-
stück der Demokratie: Hier entschei-
den WählerInnen direkt darüber, wer 
ihr unmittelbares Lebensumfeld ge-
staltet. Musterstimmzettel sind in den 
Kreisliegenschaften einsehbar und 
online abrufbar. Weitere Informatio-
nen stellen die Städte und Gemeinden 
sowie die Landeswahlleitung Hessen 
bereit. (WMK/sw)

— Bürgermeisterwahl Eschwege —

Verantwortlich im Sinne der politischen Werbung: Jochen Grüning, Freie Wähler. 
Diese Anzeige wurde finanziert durch: Jochen Grüning, Freie Wähler. Der Inhalt wurde 
vom Auftraggeber zur Verfügung gestellt. Eine redaktionelle Bearbeitung oder journa-

listische Verantwortung der Redaktion besteht nicht.

WAHLWERBUNG

E schwege ist meine Heimat. Hier bin ich aufgewachsen, 
hier lebe ich, und hier habe ich gelernt, was diese Stadt 
ausmacht. Ihre Menschen, ihr Zusammenhalt und ihr 

großes Potenzial. Genau deshalb kandidiere ich für das Amt des 
Bürgermeisters. Ich bin überzeugt: Unsere Stadt kann mehr. Mehr 
Leben in der Innenstadt, mehr Verlässlichkeit im Handeln und 
mehr Miteinander im Alltag.
Mein Name ist Jochen Grüning. Ich bin Familienmensch, seit vie-
len Jahren kommunalpolitisch engagiert und beruflich praxisnah 
unterwegs. Ich kenne Eschwege nicht nur aus Gremien, sondern 
aus dem täglichen Leben. Ich sehe, was gut funktioniert und 
ebenso, wo es hakt. Stillstand und ungelöste Probleme kosten 
Vertrauen. Das möchte ich ändern. Ich stehe für eine Politik, die 
zuhört, transparent handelt und Entscheidungen trifft. Politik 
muss verständlich sein und den Menschen dienen. Eschwege 
braucht keine großen Worte, sondern machbare Lösungen und 
den Mut, sie umzusetzen.

Bezahlbarer Wohnraum, insbesondere in der Innenstadt, ist mir 
dabei genauso wichtig wie der Abbau von Leerständen und neue 
Nutzungen für leerstehende Gebäude. Verkehr und Parken müs-
sen ehrlich geregelt werden. Klimaschutz will ich mit Augenmaß 
gestalten. Auch Kultur, Ehrenamt und Vereine verdienen starke 
Unterstützung, denn sie sind das Rückgrat unserer Stadt.

Verantwortung
für Eschwege

Am 15. März entscheiden Sie über 51 Sitze im Kreistag / Bürgermeister-Direktwahlen 

Im März bewerben sich sieben Parteien 
um die 51 Sitze im Kreistag. Dabei stehen 

253 KandidatInnen zur Wahl – auf dem 
Stimmzettel erscheinen nur 245. Die Kom-

munalwahlen gelten seit jeher als Herz-
stück der Demokratie. Foto: AdobeStock



Für ein modernes, bürgernahes Eschwege: 
Erfahrung in der Verwaltung, klare Haltung 

und echte Verbundenheit mit der Stadt

Ich bin Nicola-Alexander Ferl, 35 
Jahre alt, Familienvater und fest mit 
Eschwege verbunden. Diese Stadt ist 

der Ort, an dem ich groß geworden bin 
und an dem mein Leben stattfindet. Über 
viele Jahre hinweg habe ich in der kom-
munalen Verwaltung Verantwortung ge-
tragen und als Geschäftsführer der SPD 
im Werra-Meißner-Kreis politische Arbeit 
koordiniert. Diese Erfahrung hat mich 
geprägt und mir gezeigt, dass gute Füh-
rung vor allem Verlässlichkeit, Zuhören 
und Tatkraft braucht. Ich bewerbe mich 
um das Amt des Bürgermeisters, weil 

ich Eschwege aktiv in die Zukunft führen 
möchte. Mir geht es darum, unsere Stadt 
weiterzuentwickeln, ohne ihre Identität 
zu verlieren. Als lebenswerte Gemein-
schaft für Jung und Alt. Heimat bedeu-
tet für mich nicht Stillstand, sondern 
gemeinsames Vorangehen mit Haltung 
und Respekt.
Mich treibt der Anspruch an, dass Ver-
waltung den Menschen dient und nicht 
umgekehrt. Bürgernähe, klare Zustän-
digkeiten und funktionierende Abläufe 
sind dafür entscheidend. Anliegen sollen 
ernst genommen, Lösungen zügig gefun-

den und Vorhaben verlässlich umgesetzt 
werden: pragmatisch, transparent und 
mit einem Blick für das Machbare.

Ich stehe für eine Politik, die nicht über 
die Menschen hinweg entscheidet, son-
dern sie mitnimmt. Dialog, Beteiligung 
und Zusammenarbeit mit Ehrenamt, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft sind für 
mich zentrale Bausteine einer starken 
Stadtgemeinschaft. Denn Eschwege 
funktioniert dann am besten, wenn wir es 
gemeinsam gestalten. Deine Zukunft ist 
meine Motivation!

Ich setze mich für eine lebendige und attraktive 
Innenstadt ein, die als sozialer und wirtschaftlicher 

Mittelpunkt Eschweges funktioniert.

Ich stehe für eine bürgernahe Verwaltung, die verlässlich arbeitet, verständlich kommuniziert und den 
Alltag der Menschen spürbar erleichtert.

Ich will die Stadtverwaltung konsequent digitalisieren, um Abläufe effizienter zu machen und den Bürger-
service zu verbessern.

Ich möchte Eschwege gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern gestalten, durch Dialog, Beteiligung 
und Zusammenarbeit mit Vereinen und Initiativen.

Ich orientiere meine Politik an Generationengerechtigkeit, damit junge wie ältere Menschen gleicherma-
ßen von städtischen Entscheidungen profitieren.

Ich will Service und Verwaltung stärken, damit kommunale Angebote sich stärker an den tatsächlichen 
Bedürfnissen der Menschen ausrichten.

Ich fördere die lokale Wirtschaft, um Arbeitsplätze zu sichern, Innovationen zu ermöglichen und Wert-
schöpfung vor Ort zu halten.

Ich stehe für eine zukunftsfähige Stadtentwicklung, die Lebensqualität, Gemeinschaft und nachhaltiges 
Handeln verbindet.
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Verantwortlich im Sinne der politischen Werbung: Nicola Alexander Ferl, SPD. Diese 
Anzeige wurde finanziert durch: Nicola Alexander Ferl, SPD. Der Inhalt wurde vom Auf-
traggeber zur Verfügung gestellt. Eine redaktionelle Bearbeitung oder journalistische 

Verantwortung der Redaktion besteht nicht.
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Großes Hallo um kleine Hörgeräte

Oliver Dratwa, Hörakustikmeister 
und Inhaber bei Hörgerätemeis-
ter, verrät, wie dieser Weg zum 

guten Hören bei seiner täglichen Arbeit 
aussieht: „Als Akustiker finde ich, jeder 
verdient besseres Hören. Und unsere 
neuen ReSound Key™ Hörgeräte sind 
für mich der Schlüssel, um es Menschen 
mit Hörminderungen jeden Grades ganz 
einfach zu ermöglichen. Oft gibt es so-
gar ein richtig großes Hallo, wenn sie 
nach dem ersten Ausprobieren der Hör-
geräte begeistert zurückkommen und 
mir erzählen, wie viel mehr sie vom Le-
ben wieder mitbekommen – vom Vogel-
gezwitscher bis zum Flüstern der Enkel. 
Aber noch viel schöner ist es später zu 
sehen, wie sie mit den Hörgeräten auch 
ihr Selbstbewusstsein zurückgewinnen.“
Die nahezu unsichtbaren Hörgeräte 

bieten starke Leistung und bleiben da-
bei unauffällig. Sie sind bequem wieder-
aufladbar, lassen sich direkt mit Smart-
phone oder Fernseher verbinden und per 
App individuell einstellen. Auf Wunsch 
gibt es sie zum günstigen Einstiegspreis 
auch mit moderner Akkutechnologie 
und bis zu 30 Stunden Laufzeit – ideal 

für unterwegs.

Möchten Sie die kleinen Wunderwerke 
der Technik einmal kostenlos auspro-
bieren? Bei Hörgerätemeister sind Sie 
herzlich dazu eingeladen. Ob bereits 
Hörgeräteträger oder nicht: Jeder ist 
willkommen! Machen Sie einfach telefo-
nisch Ihren Wunschtermin in einem der 
drei Fachgeschäfte aus und testen Sie 
die neuen ReSound Key Hörgeräte kos-
tenlos in Ihrem Alltag.

Gutes Hören ist entscheidend, um mit der Welt zu kommunizieren. 
Wer wieder alle Klänge des Lebens hören möchte, für den lohnt sich der Besuch bei Hörgerätemeister.
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— Gesundheit —

Lebererkrankungen: Ein stiller Kampf

Lebererkrankungen betreffen Mil-
lionen Menschen weltweit, doch 
oft sind die Symptome erst in fort-

geschrittenen Stadien spürbar. Die Le-
ber ist eines der wichtigsten Organe des 
menschlichen Körpers. Sie erfüllt eine 
Vielzahl an lebenswichtigen Funktionen, 
darunter fallen unter anderem die Ent-
giftung des Blutes und die Produktion 
von Gallenflüssigkeit. 
Lebererkrankungen können verschiede-
ne Ursachen haben. Zu den häufigsten 
gehören: Alkoholmissbrauch, Fettleber, 
Viren, Autoimmunerkrankungen, Me-
dikamente und genetische Erkrankun-
gen. Doch wie bemerkt man eine Le-
bererkrankung? Die Leber verursacht 
keine Schmerzen, weshalb die Diagnose 
schwierig ist. Akute und chronische Le-
bererkrankungen sind häufig sogenannte 
Zufallsbefunde. Diese Erfahrung mach-
te auch die jetzige Gruppenleiterin der 

Selbsthilfegruppe Lebererkrankungen, 
Christel Fischer-Koch. Vor über 40 Jah-

ren wurde bei Frau Fischer-Koch die Au-
toimmunerkrankung PSC diagnostiziert. 
Als Folge dieser Erkrankung entwickelte 
sich Anfang 2012 eine Leberzirrhose, so 
dass eine Lebertransplantation unum-
gänglich wurde. „Ich habe monatelang 
keine Symptome bemerkt, die auf eine 
Lebererkrankung hindeuteten“, erzählt 
Frau Fischer-Koch. 

Die „Selbsthilfegruppe für Lebererkran-
kungen, Wartepatienten und Lebertrans-
plantierte“ trifft sich jeden 2. Freitag im 
Monat in Bad Hersfeld. Zur Gruppe gehö-
ren neben Frau Fischer-Koch noch drei 
weitere Betroffene aus Eschwege. Soll-
ten weitere Patienten aus dem Werra-
Meißner-Kreis Interesse an den Treffen 
haben, besteht jederzeit die Möglichkeit, 
eine Gruppe in Eschwege zu grünen. Be-
troffene, die sich angesprochen fühlen, 
können sich gern melden.  (WMK/sw)

Foto: J. Schneider

26-02-02 GN ReSound Hörgerätemeister 105x148mm.indd   126-02-02 GN ReSound Hörgerätemeister 105x148mm.indd   1 02.02.2026   14:16:3102.02.2026   14:16:31

Oliver Dratwa, Inhaber und Hörakustik-
meister von Hörgerätemeister, emp-

fiehlt das neue GN Key 3 für als 
Einsteigermodell.

— Gesundheit —ANZEIGE

Die Selbsthilfekontaktstelle des Werra-Meißner-Kreises informiert über Lebererkrankungen
und bietet Raum für Austausch und Informationen

Christel Fischer-Koch, Gruppenleiterin der 
Selbsthilfegruppe für Lebererkrankungen, 
Wartepatienten und Lebertransplantierte. 

Foto: Werra-Meißner-Kreis

Kontakt

Selbsthilfekontaktstelle Werra-Meißner

Tel: 05651/ 302 25380 

E-Mail: selbsthilfekontaktstelle@werra-
meissner-kreis.de



Bestellhotline: 0551 50519-0
bestellungfww@fleischwarenwulff.de
www.fleischwarenwulff.de

Fleischwaren-Wulff GmbH & Co. KG
Hans-Böckler-Straße 25
37079 Göttingen 

Glühkerzen für Trecker-Herzen
Wie die „Glühkerze“ zündete – eine Bratwurst schreibt Trecker-Geschichte

Nicht nur glänzende Trecker-Oldtimer und fach-
liche Gespräche sollten im Mittelpunkt stehen 
– auch kulinarisch wollten die Treckerfreunde 

Leinetal Süd, ein Zusammenschluss aus den Ortschaf-
ten Klein Schneen und Groß Schneen, ein Zeichen set-
zen. Der Wunsch war klar formuliert: Für dieses Treffen 
sollte eine eigene Bratwurst entstehen. Ehrlich, kräftig, 

Manchmal entstehen die besten Ideen dort, wo Leidenschaft auf Gemeinschaft trifft. Im Jahr 2019 zum 
Beispiel, als die Treckerfreunde Leinetal Süd  mit den Planungen für ihr nächstes großes Treckertreffen in 
Klein Schneen in der Gemeinde Friedland in Südniedersachsen begannen, stand fest: Dieses Treffen sollte 
etwas Besonderes werden. 

Saftig und lecker: 
Die Glühkerzen von 
Fleischwaren  Wulff 
muss man probiert 
haben.

Anzeige

Christoph  Hoffmeister
Inhaber und 

Geschäftsführer

Zu Hause pflege ich eine 
Sammlung an Schlüter- und 

Eicher-Traktoren – und genau 
dieses Herzblut stecke ich 
auch in meine Glühkerzen.

Glühkerzen – angezündet in 
Göttingen. Gemacht für echte 
Trecker-Gesichter und Freunde.

befunden. „Die Rückmeldungen waren ehrlich, manch-
mal kritisch, aber immer konstruktiv“, erinnert sich 
Hoffmeister schmunzelnd. Ziel war eine Bratwurst, 
die würzig im Geschmack ist, saftig bleibt und 
auf dem Grill genauso zuverlässig funktioniert 
wie ein gut gewarteter Trecker. So entstand 
eine einzigartige Grillwurst, die schließlich 
ihren Namen bekam: „Glühkerzen“ – mit 
einem Verweis auf die alten Traktoren auf 
dem Etikett.

Bei dem Treckertreffen, auf dem Gutshof in 
Klein Schneen, zu dem weit über 1000 Be-
sucher kamen, zeigte sich, dass sich all die 
Mühe gelohnt hatte. Zwischen Chrom, Dieselduft 
und Grillrauch wurden die „Glühkerzen“ schnell zum 
Gesprächsthema. Die Resonanz war überwältigend, die 
Würste schneller verkauft als nachgelegt werden konn-
te. Lob kam von allen Seiten – von Schraubern, Familien, 
Freunden und eingefleischten Trecker-Enthusiasten.

Diese Begeisterung war auch der Startschuss für eine 
unerwartete Erfolgsgeschichte. Weil die Rückmeldun-
gen auf dem Treckertreffen so positiv ausfielen, ent-
schlossen sich verschiedene regionale Supermärkte, die 
„Glüh kerze“ in ihr Sortiment aufzunehmen. Heute findet 
man sie in Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Hessen, 
 Bremen und Hamburg in über 1500 Supermärkten.

Seitdem steht die Bratwurst stellvertretend für das, was 
entstehen kann, wenn Handwerk, Herzblut und eine 

unverwechselbar. Eine Wurst, die zum Charakter der 
Szene passt. Bei einem Orgatreffen im Dorfkrug wurden 
die ersten Prototypen gegrillt und verkostet. Für den 
selbstständigen Fleischermeister Christoph Hoffmeis-
ter, leidenschaftlicher Oldtimer Liebhaber, ein Herzens-
projekt. Bei dem nächsten Planungstreffen der Trecker-
freunde wurde die Wurst probiert, diskutiert und für gut 

gute Gemeinschaft unter Gleichgesinnten zusammen-
kommen. 

Die „Glühkerze“ aus Göttingen ist 
mehr als nur ein Grillprodukt. 

Sie ist der Beweis, dass gute 
Dinge manchmal genau dort 
anfangen, wo Menschen 
ihre Leidenschaft miteinan-
der teilen!

Trecker-Geschichte hautnah erleben beim Trecker-Treffen.

Zum Trecker-Treffen bei Göttingen kamen weit über 1000 Besucher:innen.

Fleischermeister mit Herz:  
Christoph Hoffmeister vor zahlreichen 
Auszeichnungen für Produkte von Wulff.

Jetzt 
probieren!
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D er Jugendhilfe Süd-Niedersachsen e.V. sucht für die Fach-
dienste: Familiäre Bereitschaftspflege | Familiensonder-
pflege | Gastfamilien für junge Flüchtlinge

Familien mit Zeit und Herz, die mit uns zusammenarbeiten. Als Familiä-
re Bereitschaftspflege (FBB) können Sie einem Kind für eine vorüber-
gehende Zeit ein liebevolles Zuhause geben und es danach auch wieder 
verabschieden. Sie begleiten das Kind feinfühlig bei Kontakten mit den 
leiblichen Eltern und helfen ihm bei dem Übergang in eine Folgehilfe. 
Sie erleben durch Ihre einfühlsame Arbeit, wie aus einem verängstig-
ten, vernachlässigten Kind ein fröhlicher, besser entwickelter kleiner 
Mensch wird. Als Sonderpflegestelle (FSP) und Pflegefamilie für Ju-
gendliche sind Sie erfahrene Eltern, bestenfalls mit pädagogischem 
Profil. In Ihrer Familie unterstützen und begleiten Sie kleine und grö-
ßere junge Menschen mit belastenden Lebenserfahrungen und deren 
Folgen. Mit Ihrer Geduld und Ihrem Einfühlungsvermögen geben Sie 
diesen Kindern und Jugendlichen einen stabilen Lebensrahmen bis 
sie flügge werden. 
Als Gastfamilie für unbegleitete minderjährige Ausländer (UMA) geben 
Sie diesem jungen Menschen in Ihrer Familie einen Ort der Sicherheit 
und Geborgenheit, wo sie nach langer Flucht alleine ohne Eltern zur 
Ruhe kommen dürfen. Bei Ihnen kann sich der junge Mensch durch die 
entstehende feste und verlässliche Beziehung auf den Weg machen, ein 
eigenständiges Leben und eine langfristige Perspektive zu entwickeln.

Gutes tun – für andere 
da sein – gemeinsam 

etwas bewegen

ANZEIGE

Buchgeschenke für Kleinkinder

Das Lesestart-Projekt geht in die 
nächste Runde. Es soll Eltern dazu 
ermutigen, ihren Kindern bereits 

in den ersten Jahren vorzulesen. Denn 
regelmäßiges Vorlesen fördert von An-
fang an den Wortschatz und legt den 
Grundstein für einen erfolgreichen Bil-
dungsweg. Hierzu bekommen Familien 
mit Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren 
Buchgeschenke bei teilnehmenden Kin-
der- und Jugendarztpraxen und in teil-
nehmenden Bibliotheken. 

„Lesestart 1-2-3“ ist ein bundesweites 
Projekt, das vom Bundesministerium für 
Bildung, Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMBFSFJ) gefördert und von der 
Stiftung Lesen durchgeführt wird. Das 
Ziel ist die frühe Sprach- und Leseför-
derung. Dank einer Mittelerhöhung seit 
2024 stehen allen teilnehmenden Kinder-

arztpraxen und Bibliotheken ausreichend 
Lesestart-Buchgeschenke für alle Eltern 
mit Kindern von ein bis drei Jahren zur 
Verfügung. Die Familien mit einjährigen 
und zweijährigen Kindern können diese 
im Rahmen der U6- und U7-Vorsorge-

untersuchungen in allen teilnehmenden 
Kinderarztpraxen bekommen. Das Lese-
start-Set für Familien mit dreijährigen 
Kindern gibt es kostenlos in den teilneh-
menden Büchereien vor Ort. (WMK/sw)

Hier gibt es die Lesestart-Sets im 
Werra-Meißner-Kreis: Stadtbücherei 
Bad Sooden-Allendorf, Ev. Gemeinde-
bücherei Albungen, Stadtbibliothek 
Eschwege, Schul- und Stadtbücherei 
Hessisch Lichtenau, Stadt- und Schulbi-
bliothek Sontra, Stadtbücherei Waldkap-
pel, Stadtbücherei Wanfried, Kinder- und 
Jugendbücherei Wehretal, Gemeinde-
bücherei Weißenborn, Ev. KiGa Sonnen-
schein Witzenhausen, Ernst-Koch-Bü-
cherei Stadtbücherei Witzenhausen, 
Kinderarztpraxis Dr. Peters & Frick Esch-
wege, Kinder- und Jugendarztpraxis Me-
rati-Kashani Witzenhausen

Größtes bundesweites Leseförderprogramm zur frühen Bildung 

Foto: KI generiert, dient zur Veranschaulichung

Genuss nach Feierabend im Kurpark

Wenn der Arbeitstag endet und 
der Abend langsam beginnt, 
verwandelt sich der Kur-

park in Bad Sooden-Allendorf in einen 
Treffpunkt für Genießer, Nachbarn und 
Freunde regionaler Produkte. Der Feier-
abendmarkt „Markt ab VIER“ lädt auch 
2026 wieder dazu ein, den Alltag hinter 
sich zu lassen und den frühen Abend in 
entspannter Atmosphäre zu verbringen. 

Regionalität und Frische
im Mittelpunkt

Im Mittelpunkt stehen frische, regiona-
le und saisonale Köstlichkeiten heimi-
scher Anbieter. 

Ob knackiges Gemüse, feine Speziali-
täten oder Leckeres für den sofortigen 
Genuss – der Markt bietet eine vielsei-
tige Auswahl für den Einkauf ebenso 
wie für den kleinen Genuss zwischen-

durch. Dazu gibt es kalte Getränke und 
ein gastronomisches Angebot, das den 
Feierabend geschmackvoll abrundet.

Besonders macht den „Markt ab VIER“ 
die Verbindung aus Einkaufen und Erle-
ben. Livemusik sorgt an jedem Termin 

für die passende Stimmung und lädt 
zum Verweilen ein. Zwischen den Stän-
den wird geschlendert und probiert.

Der Feierabendmarkt findet jeden ers-
ten Dienstag im Monat von 16 bis 20 Uhr 
im Kurpark statt. Die Saisoneröffnung 
ist am 7. April mit Sascha Möller, weite-
re Termine folgen bis in den November 
hinein – unter anderem mit Musikern 
wie Libor Fišer, Twice is Nice und Jos-
hua Patron. 

Highlight: Frau Holle schüttelt
wieder die Betten

Ein besonderes Angebot richtet sich 
an Familien: Um 16:30 Uhr schüttelt 
Frau Holle an der Pfennigstube die 
Betten, anschließend gibt es eine Vor-
leserunde in der Märchenhütte – ein 
liebevolles Zusatzprogramm für die 
jüngsten Besucher.

Der „Markt ab VIER“ lädt 2026 wieder zum entspannten Einkaufen und Schlemmen ein

INFOS & KONTAKT:
Stadt Bad Sooden-Allendorf
Tourismus- und Kur-AöR
Landgraf-Philipp-Platz 1-2
37242 Bad Sooden-Allendorf
Tel. 05652-9587-0
touristinfo@bad-sooden-allendorf.de
www.bad-sooden-allendorf.de 
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Livemusik 16 bis 20 UhrLeckeres Essen

07.04.2026

MIT SASCHA 
MÖLLER

Saisoneröffnung

02.06.2026

MIT TWICE IS 
NICE

05.05.2026

MIT LIBOR 
FIŠER

07.07.2026

MIT JOSHUA 
PATRON

04.08.2026

MIT SASCHA 
MÖLLER

06.10.2026

MIT SASCHA 
MÖLLER

01.09.2026

MIT LIBOR 
FIŠER

03.11.2026

MIT LIBOR 
FIŠER

STADT BAD SOODEN-ALLENDORF TOURISMUS- UND KUR-AÖR
LANDGRAF-PHILIPP-PLATZ 1-2 | 37242 BAD SOODEN-ALLENDORF | 05652-9587-0 

ZOURISTINFO@BAD-SOODEN-ALLENDORF.DE  | WWW.BAD-SOODEN-ALLENDORF.DE 
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MARKT AB
VIER IM 

KURPARK

Bebelstr. 18 | 34346 Hann. Münden
Tel.: 0 55 41 / 7 01 91 30 | info@meyer-elektro-technik.de

www.meyer-elektro-technik.de

 � Elektroinstallationen   
(Planung-Wartung-Reparatur)

 � Photovoltaik Anlagen

 � Stromspeicher

 � Beleuchtungskonzepte

 � Satelliten- & Antennentechnik

 � Daten- & Netzwerktechnik

 � Smart Home  
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Herren- 
anzüge 

Bischofstr. 13, 37284 Bischhausen 
Tel.: 0 56 58 - 83 36

Facebook.com/ 
flick-flack-moden

Konfirmation,
Abschlußball

etc.

Termin 
nach Vereinbarung!

Festmode
Damen, Herren, Kinder 

für jeden Anlass
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Termin 
nach Vereinbarung!

Festmode
Damen, Herren, Kinder 

für jeden Anlass

ANZEIGE

Festliche Mode - Große Auswahl.
Auch in großen Größen

Sei der Star jeder Fei-
er mit unserer festi-
ven Mode! Egal, ob 
du zu einer Hochzeit, 

einer Geburtstagsfeier oder 
einem besonderen Fest 

eingeladen bist, wir 
haben die perfekte 
Auswahl an Kleidern 
(lang und kurz), Jum-

psuits, Hosenanzügen, 
Jugend- und Herrenan-

zügen und Accessoires, 
um deinen Look zu ver-

vollständigen.

 Entdecke eine Vielfalt an 
Stilen, Farben und Designs, 
die deine Persönlichkeit 
zum Strahlen bringen und 
dich zum Blickfang jeder 
Veranstaltung machen. 

Von eleganten Kleidern 
bis hin zu trendigen En-
sembles - finde bei uns 
das perfekte Outfit, 
um stilvoll und selbst-
bewusst aufzutreten. 
Besuche uns jetzt und 
werde zur Fashion-Iko-
ne auf jeder Feier! 

Daneben bietet Martina 
Bachmann mit Ihrem 
Team neue und kreati-
ve Ideen, Hilfe in Stil- 
und Modefragen und 
eine auf Ihre Bedürf-
nisse zugeschnitte-
ne Beratung. Auch 
Änderungen sind 
möglich und werden 

schnell, unkompliziert 
und professionell aus-
geführt. Parkplätze 

direkt vor dem Haus! 
Entdecken Sie eine große Auswahl an ge-

schmackvollen Outfits und finden Sie den 
passenden Look für Ihren besonderen Tag. 

Wir freuen uns auf Sie!
Bitte vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin 
unter 05658 8336.

Konfirmation, Hochzeit, Abiball und vieles mehr!

Fotos: Flick Flack Moden

Mehr als nur ein Tascheninstrument

Oft unterschätzt, begleitet sie seit 
Generationen Menschen durch 
Feste, Familienfeiern, Gottes-

dienste und Konzertabende: Die Mund-
harmonika. Für Kurt Köhler und seine 
MitmusikerInnen ist sie Ausdruck von Ge-
meinschaft, musikalischer Leidenschaft 
und gelebter Tradition. Seit über vier 
Jahrzehnten stehen sie gemeinsam auf 
der Bühne und bringen mit ihren Melodien 
Freude, Erinnerungen und Nähe zu den 
Menschen. Im Interview erzählt Kurt Köh-
ler, warum die Mundharmonika bis heute 
nichts von ihrer Faszination verloren hat.

Die Mundharmonika gilt oft als kleines 
Instrument mit großer Wirkung. Was 
denkt ihr darüber?

Die Mundharmonika passt in jede Ho-
sentasche und jeder bringt damit einen 
Ton zustande. Meistens wird die Mund-
harmonika als Kinder- oder Lagerfeuer-
instrument abgetan. Doch immer wieder 
kommt sie in Erinnerung, wie z. B. 2008 
durch Michael Hirte, der als Straßenmu-
siker mit seinem Mundharmonikaspiel 
sogar einen Talentwettbewerb im Fern-
sehen gewann.

Was fasziniert euch seit Jahrzehnten an 
diesem Klang und warum habt ihr euch 
genau dafür entschieden?

Es begann ja alles in meiner Familie. 
Schon in den 1960er-Jahren spielten 
mein Vater Heini Köhler, mein Patenonkel 
Helmut Heumann und mein Cousin Man-
fred Schmidt ab und zu auf Gästeaben-
den in Ziegenhagen. Bei uns in der Fami-
lie wurde immer gesungen und musiziert. 
1982 machten wir eine Himmelfahrtswan-

derung um und durch Ziegenhagen. Die 
Mundharmonika gehörte dazu. Sie ist re-
lativ leicht zu lernen. Wir spielen alle ohne 
Noten nach Gehör.

Seit eurer Gründung 1982 begleitet ihr 
Menschen bei ganz unterschiedlichen 
Anlässen. Welche Auftritte sind euch 
bis heute besonders im Gedächtnis 
geblieben?

Besonders in Erinnerung geblieben sind 
Auftritte beim 25-jährigen Jubiläum 
des Märchenzoos Ziegenhagen (1986) 
mit einer Live-Sendung auf HR4, bei den 
Nordhessischen Werbewochen im Kölner 
Deutzer Bahnhof für den Werra-Meiß-
ner-Kreis mit der Kirschkönigin, auf der 
Bundesgartenschau 1989 in Frankfurt am 
Main, 2012 in Göttingen nach dem Auftritt 
von Michael Hirte gemeinsam mit ihm im 
Foyer der Stadthalle sowie erneut 2015 im 
Kaufpark Göttingen, außerdem Gastauf-
tritte 2012 beim Radio HNA in Kassel, 2017 
in der „Plattenkiste“ bei NDR 1 Radio Nie-
dersachsen, beim Heimatfest der HNA 
2012 auf dem Marktplatz in Hann. Münden 
und 2022/2023 bei den Soirée-Musica-
le-Veranstaltungen in der Kirche Gerten-
bach – auch als wichtiger Schritt, nach 
Corona wieder Anschluss zu finden und 
sich öffentlich zu präsentieren.

Was ist für euch der größere Reiz: das 
große Publikum oder die unmittelbare 
Nähe zu den Menschen?

Für uns ist die Nähe zu den Menschen 
sehr wichtig. Daher treten wir auch gerne 
in Seniorenheimen auf, z.B. regelmäßig 
beim DRK-Heim in Kaufungen, im Haus 
"VITANAS" in Hann. Münden, diversen Se-

niorenheimen in Göttingen usw. auf. Die 
Heimbewohner freuen sich über jede Ab-
wechslung und singen bei bekannten Lie-
dern auch immer wieder mit. 

Wie viele aktive Musikerinnen und Musi-
kern seid Ihr und was hält euch zusam-
men – musikalisch und menschlich?

Momentan sind wir acht Musiker (aus 
Oberode, Hedemünden, Elliehausen, 
Großalmerode, Gertenbach und Neu-
Eichenberg). Uns hält die Liebe zum ge-
meinsamen musizieren und die tolle Ka-
meradschaft zusammen. 

Mundharmonikamusik ist generations-
übergreifend verständlich. Was wünscht 
ihr euch für die Zukunft eures Vereins?

Wir hoffen, das wir noch lange gemein-
sam musizieren können und den Zuhö-
rern noch viel Spass bereiten. 

Wie können Interessierte mit euch in 
Kontakt treten, wann und wo probt ihr 
und wie offen seid ihr für neue Mitspie-
lerinnen und Mitspieler, auch ohne große 
Vorerfahrung?

Interessierte können Kontakt aufnehmen 
mit Kurt Köhler, An der Schmiede 4, Hann. 
Münden-Oberode, Telefon 05545/387 
oder per E-Mail unter koehlerkurtkog-
ge@aol.com. Wir üben alle zwei Wochen 
donnerstags ab 17.30 Uhr. Neue Mitspie-
ler sind jederzeit willkommen. Lukas 
Schmidt aus Hedemünden kam z.B. in 
2007 nach unserem 25-jährigen Jubiläum 
als 10-jähriger zu uns und ist immer noch 
begeistert dabei (obwohl er privat ganz 
andere Musik bevorzugt - Hartrock usw.!)

Kurt Köhler über die Mundharmonikafreunde Oberode Ziegenhagen
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Frühjahrsputz fürs Auto

Wenn die Tage länger werden, 
die Temperaturen steigen 
und der Winter sich lang-

sam verabschiedet, steht für viele 
AutofahrerInnen ein fester Termin im 
Kalender: der Reifenwechsel. Die be-
währte Faustregel „von O bis O“ – also 
von Ostern bis Oktober – dient als gro-
be Orientierung. Entscheidend ist je-
doch weniger das Datum als vielmehr 
die Temperatur. Liegt diese dauerhaft 
über sieben Grad Celsius, spielen Som-
merreifen ihre Vorteile aus. 

Ihre Gummimischung ist härter als 
die von Winterreifen, wodurch sie bei 
warmen Bedingungen besseren Grip, 

kürzere Bremswege und ein präzise-
res Lenkverhalten bieten. Winterrei-
fen hingegen verschleißen bei höheren 

Temperaturen schneller und verlän-
gern den Bremsweg. Vor dem Wech-
sel lohnt ein genauer Blick auf den 
Zustand der Reifen. Gesetzlich vorge-
schrieben sind mindestens 1,6 Millime-
ter Profiltiefe, Fachleute empfehlen für 
Sommerreifen jedoch mindestens drei 
Millimeter. Auch das Alter ist relevant: 
Unabhängig vom Profil sollten Reifen 
nach spätestens acht bis zehn Jahren 
ersetzt werden. Wer die Räder selbst 
wechselt, sollte auf das korrekte An-
zugsdrehmoment der Radschrauben 
achten und die Reifen nach etwa 50 Ki-
lometern nachziehen. Ebenso sinnvoll 
ist es, den Reifendruck zu prüfen und 
gegebenenfalls anzupassen. (sw)

Worauf AutofahrerInnen jetzt achten sollten, um sicher in die warme Jahreszeit zu starten

IHR REISEBÜRO IN HANN. MÜNDEN

REISEBÜRO IDEAL UG

��  Adäquate Vergütung
��  Faire Arbeitszeitgestaltung

Tel.: 05541 - 4456 | info@reisebueroideal.de | Quedlinburgerstr. 8  | 34346 Hann. Münden

DU LIEBST REISEN?
Bei uns wird deine Reiselust zur Karriere!

WIR 
SUCHEN

DICH!

Tourismuskauffrau /-mann (m/w/d)

Bewirb dich jetzt in nur 2 Minuten
Hann. Münden

��

Teil- & Vollzeit
⏰

ab sofort
��

QR-Code scannen und direkt bewerben!

Stimmen gegen das Vergessen

Deutschland ist inzwischen ge-
nauso lange vereint, wie es zuvor 
getrennt war – doch die Erinne-

rungen an Mauer, Stacheldraht und staat-
liche Repression verblassen. Die Genera-
tion, die die innerdeutsche Grenze noch 
selbst erlebt hat, wird kleiner. Gleichzei-
tig wächst eine junge Generation heran, 
für die die Zeit vor 1989 kaum mehr als ein 
Kapitel im Schulbuch ist.
Um diesem schleichenden Vergessen 
entgegenzuwirken, baut das Grenz-
museum Schifflersgrund seit 2020 ein 
digitales Zeitzeugenarchiv auf. In auf-
wendig produzierten Videointerviews 
erzählen Menschen aus der hessisch-
thüringischen Grenzregion ihre Le-
bensgeschichten. Ermöglicht wird das 
Projekt durch eine jährliche Förderung 
der Hessischen Landeszentrale für po-
litische Bildung, die das Vorhaben auch 
2026 im Rahmen des Programms „Zeit-
zeugenmemorial“ fortsetzt.

Im Mittelpunkt stehen bewusst keine pro-
minenten Namen, sondern die Erfahrun-

gen ganz gewöhnlicher Frauen und Män-
ner: ehemalige DDR-Grenzsoldaten und 
Bundesgrenzschützer, Flüchtlinge und 
Fluchthelfer, Bürgerrechtler, Geistliche, 
Zollbeamte oder Bewohner des Sperr-
gebiets und des westdeutschen Zonen-
randgebiets. Sie berichten vom Alltag im 
Schatten der Grenze, von Angst und An-
passung, von Mut, Widerstand und stil-
ler Hoffnung. Bislang sind 54 Interviews 
mit einer Gesamtlaufzeit von mehr als 
77 Stunden entstanden. Jedes Gespräch 
wird sorgfältig vorbereitet, aufgezeich-
net, gesichert und transkribiert. Fotos, 
Dokumente und persönliche Objekte er-
gänzen die Berichte und machen die Ge-
schichten greifbar.
Jede erzählte Lebensgeschichte wird 
so zu einem Baustein einer lebendigen 
Erinnerungskultur – und zu einem stil-
len, aber wirkungsvollen Beitrag gegen 
das Vergessen. (sw/Grenzmuseum 
Schifflersgrund)

Wie das Grenzmuseum Schifflersgrund Lebensgeschichten aus der innerdeutschen Grenzregion sammelt

Zeitzeugeninterview mit dem früheren 
Mitarbeiter des Grenzzolldienstes Albert 

Stieglitz im Grenzmuseum Schifflers-
grund; Foto: Grenzmuseum Schifflers-

grund, Madlen Beckmann.

Plastoreg Smidt GmbH•Kasseler Landstraße 12•37213 Witzenhausen
Tel.: +49 (0)5542 606 - 0•E-Mail: info@cherrytex.de•www.cherrytex.de

Flexfolie  Siebdruck  Digitaldruck

Wir beraten Sie gerne
und freuen uns auf Sie!
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Johannisfest 2026: Motto, Plakette 
und Festplatz stehen fest

In diesen Tagen fand die Sitzung 
der Johannisfestkommission statt, 
in der unter anderem das Motiv der 

Johannisfestplakette und das Motto 
des Festumzugs beschlossen wurden. 
Das Johannisfest findet vom 18. bis 22. 
Juni in Eschwege statt. In diesem Jahr 
stehen die Johannisfestreiter als Motiv 
der Johannisfestplatte im Mittelpunkt. 
Mit ihren Fanfarenstößen verkünden sie 
seit 1926, dass das „Fest der Freuden“ 
bevorsteht. Als wesentlicher Bestand-
teil des Festes entfalten sie eine be-
sondere Außenwirkung für Eschwege: 
Während des Johannisfestes sind sie 
an allen Tagen im Stadtbild präsent und 
aus dem Festgeschehen nicht wegzu-
denken. Sie sorgen für ein echtes Jo-
hannisfestgefühl. 

Insgesamt werden 7.000 Plaketten pro-
duziert davon 5.000 mit Nadeltechnik 
und 2.000 mit Magnettechnik. Der Preis 
bleibt unverändert bei 3,00 Euro pro 

Stück. Schülerinnen und Schüler erhal-
ten die Plakette vor dem Verkaufsstart 
im Einzelhandel zum ermäßigten Preis 
von 2,00 Euro. Das diesjährige Fest-
zug-Motto „Schlagzeilen: gestern, heute, 
morgen“ eröffnet den Schülerinnen und 
Schülern der Eschweger Schulen viel-
fältige kreative Möglichkeiten. Im Mittel-
punkt steht die Auseinandersetzung mit 
Medien, Berichterstattung und Schlag-
zeilen im Wandel der Zeit – angelehnt 
an das Jubiläum „200 Jahre Eschweger 
Zeitungswesen“. Das Motto bietet auch 
der Anne-Frank-Schule eine hervorra-
gende Gelegenheit, ihr Schuljubiläum 
und die damit verbundenen wichtigen 
Aspekte der Schulgemeinschaft in Sze-
ne zu setzen. Ob gedruckte Presse, Ra-
dio, Fernsehen oder soziale Medien - die 
Schülerinnen und Schüler können zeigen, 
wie Informationen früher verbreitet wur-
den, wie Nachrichten heute entstehen 
und wie Schlagzeilen künftig aussehen 
könnten. Der Blick kann von historischen 

Zeitungsartikeln über aktuelle Nachrich-
tenformate bis hin zu visionären Blicken 
in die Medienwelt von morgen gehen. Die 
Festplatzjury hat die Beschickung des 
Festplatzes für 2026 festgelegt. Be-
sucherinnen und Besucher dürfen sich 
auf ein abwechslungsreiches Angebot 
mit Fahrgeschäften und Attraktionen 
für alle Altersgruppen freuen, bei dem 
bewährte Klassiker auf neue Highlights 
treffen und für beste Unterhaltung sor-
gen. Insgesamt gingen 376 Bewerbun-
gen ein, von denen 77 Plätze auf dem 
„Werdchen“ vergeben wurden. Zu den 
besonderen Attraktionen zählen unter 
anderem das Riesenrad „Solar Wheel“ 
sowie der „Hypnotizer“, eine Weltneuheit, 
die ab März erstmals präsentiert wird 
und als spektakuläres Hochfahrgeschäft 
für Nervenkitzel sorgen dürfte. 
Für das leibliche Wohl und gesellige 
Stunden ist zudem das Festzelt des 
Festwirts Zeltverleih Rheinhardt fest 
eingeplant. (ESW/sw)

Eschwege setzt im Juni auf Tradition, Mediengeschichte und neue Attraktionen
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Möbelkreis Werraland GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Thüringer Str. 6 · 37269 Eschwege
Di-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-15 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt profitieren und Planungstermin mit 
unseren Einrichtungsprofis vereinbaren. 

  Kostenlose Lieferung! 
  Kostenlose Entsorgung! 

Katja KochChristiane BierschenkJürgen Döring Holger Klöpfel Thomas Gebel Tanja Behnken Frank Motz Chris Gunkel

Das gesamte Team vom 
Möbelkreis Werraland  
freut sich auf Ihren  
Besuch!

* Gültig nur bei Neuaufträgen vom 24.02. bis zum 14.03.2026. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Neueste  
Küchen- und  

Möbeltrends zu 
unschlagbaren 

Preisen!

€ 500,-€ 500,-
Wir zahlen bis zu

für Ihre alten
Polstermöbel*

 Große Polster-Tausch-Aktion! 


